
Bärbel Schmidt Strafrecht  Vorteilsannahme, § 331 StGB 

 

Prüfungsschema Vorteilsannahme, § 331 StGB 

 

I. Tatbestandsmäßigkeit 

1. Objektiver Tatbestand 

a. Täter: Amtsträger (§ 11 Abs. 1 Nr. 2 StGB) oder für den öffentlichen Dienst 

besonders Verpflichteter (§ 11 Abs. 1 Nr. 4 StGB) 

b. Tatgegenstand: Vorteil  

c. Tathandlungen: 

• Fordern 

• Sichversprechenlassen 

• Annehmen 

d. Für die rechtmäßige Dienstausübung 

e. Tatbestandsausschluss bei Sozialadäquanz 

2. Subjektiver Tatbestand 

Vorsatz 

II. Rechtswidrigkeit 

Insbesondere Rechtfertigungsgrund § 331 Abs. 3  Alt. 1 StGB (vorherige 

Genehmigung) 

III. Schuld 

IV. Strafaufhebungsgrund 

§ 331 Abs. 3 Alt. 2 StGB (nachträgliche Genehmigung) 

V. Ergebnis 

 


